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Bemerkenswertes aus der Insektenwelt 
Ostfrieslands im Jahre 1982

von Klaus R e 11 i g

In Fortführung meiner bisherigen Zusammenstellungen über das Vorkommen von 
Insektenarten in Ostfriesland werden nachstehend bemerkenswerte Vorkommen 
aus demsJahre 1982 angeführt.

Berücksichtigt werden lediglich die Feststellungen, die in irgendeiner Hinsicht 
bemerkenswert erscheinen, also z. B. bisher noch gar nicht genannte Arten, bis­
her nicht bekannt gewesene Fundorte, jahreszeitlich frühe oder späte Nachweise, 
Angaben über Wanderfalter, beachtliche Anzahlen usw.

Für das Tierartenerfassungsprogramm des Niedersächsischen Lande sverwaltungs- 
amtes - Naturschutz, Landschaftspflege, Vogelschutz - werden bei den Fundorten 
in Klammern auch wieder die betreffenden Kartennummern genannt.

Einige besonders wertvolle Fundangaben (teilweise unter Vorlage von Belegstük- 
ken) - hauptsächlich aus dem Bereich nördlich von Emden - habe ich Johannes 
W i l l m s  aus Loppersum zu verdanken, worunter sich auch einige Arten befinden, 
deren Vorkommen im Berichtsgebiet bisher nicht bekannt war. Beobachtungen aus 
dem Bereich Leer (hauptsächlich aus den nördlich von Leer gelegenen Räumen) 
steuerte Harm Jans  s en bei und die Feststellungen aus dem Bereich Moormer­
land-Veenhusen stammen von Aline Tu i nma nn;  außerdem habe ich auch wie­
derum Hans-Edzard Har k e n ,  Hans-Dieter S c h n e i d e r  und insbesondere 
Margret und William W i l l i a m s  für eine Reihe von Beobachtungsangaben zu 
danken.

Gr o ß e  B in s e n j u n gf  e r oder W e i d e n j u n gf e r (Lestes viridis): Neue Fund­
orte: Am 16. 7. 1982 etwa 15 Ex. (Körperlänge etwa 4, 7 cm) in der Umgebung des 
Tümpels am Jarssumer Hafen (2609/3); die Libellen saßen hier hauptsächlich in 
dem an den Tümpel angrenzenden kleinen Erlenbruch an Blättern und Zweigen von 
Erlen; am 17. 7. 1982 1 Ex. am Tümpel zwischen Tannenhausen und Dobbe (2410/4) 
an Weidenblättern sitzend. Am 20. 9. 1982 = ca. 20 Ex. (Körperlänge etwa 4, 8 cm) 
im Buschwerk am Ufer des Tümpels am Jarssumer Hafen, darunter auch minde­
stens 5 "Paare” bei der Paarung und Eiablage an Erlenzweigen. Am selben Tage 
auch einige Ex. am Siersmeer (2509/4; neuer Fundort). Viele Beleg-Dias gemacht.

Gr o ß e  P e c h l i b e l l e  (Ischnura elegans): Am 4. /5. 6. 1982 in unserem Garten 
("Naturgarten"-Teil) in Emden (2609/1) 1 M. + 1 W. (letzteres schön orangefar­
ben). Neuer Fundort bei Ayenwolde (2610/4). Spätestes Flug-Datum nunmehr am 
16. 9. 1982.
T o r f - M o s a i k j u n g f e r  (Aeschna juncea): Von Frau M. W i l l i a m s  erhielt 
ich hervorragende Beleg-Dias 1 Ex. (M. ) beim Verspeisen einer Schwarzen Heide­
libelle am 14. 8. 1982 im Bentgras am Weg zwischen dem Krickmeer und dem Ewi­
gen Meer (2410/4). Ich beobachtete dann (ohne zuvor von vorstehendem Nachweis 
zu wissen) am 16. 9. 1982 = 5 Ex. (4M.  + 1 W. ) auf Nahrungs suchflügen bzw. Re-



vlerflügen über Torfstichen und der Hochmoorfläche im Raum Dobbe-Krickmeer, 
und Frau W i l l i a m s  konnte im gleichen Gebiet am 19. 9. 1982 = 2 W. bei der Ei­
ablage an Torfstichen beobachten. Diese Art war bisher für das Berichtsgebiet 
noch nicht genannt worden.
Br aune  M o s a i k j u n g f e r  (Aeschna grandis): Am 18. 7. 1982 1 Ex. im DBV- 
Pachtgebiet Bahnkolke Gandersum (2609/4) (neuer Fundort und zugleich nunmehr 
frühestes Datum). J. Wi l l  ms meldet die Art auch für die Quadranten 2408/4 
u. 2509/3. Am 17. 9. 1982 = 1 Ex. an der Kiesgrube beim NSG "Wolfsmeer" (2711/1; 
neuer Fundort). Am 18. 9. 1982 am Siersmeer noch 5 Ex. (auch noch bei der Paa­
rung und Eiablage - an Pflanzenstengeln an der Grabenuferkante -). Auch am 19. 9. 
1982 noch wieder 1 W. bei der Eiablage (unten an Schilfhalmen) an den Tümpeln 
am Jarssumer Hafen.

B l a u g r ü n e  M o s a i k j u n g f e r  (Aeschna cyanea): 1 W. am 29. 9. 1982 um 16. 00 
Uhr bei 21 Grad bei der Eiablage (in morscher, feuchter Baumrinde) an unserem 
Gartentümpel, desgleichen am 1. 10. 1982 um 14. 00 Uhr bei 16 Grad und am 3.10. 
1982 von 17. 00-17. 30 Uhr bei 16 Grad.
H e r b s t - M o s a i k j u n g f e r  (Aeschna mixta): Am 25. 8. 1982 (nunmehr frühestes 
Datum) an den Bahnkolken Gandersum ein unausgefärbtes E x ., am 28. 8. 1982 hier 
mindestens 3 - nunmehr ausgefärbte - Ex. Am 29. 8. 1982 5 Ex. am Siersmeer. 
Beleg-Dias vorhanden. Neuer Fundort: Kiesgrube beim NSG MWolfsmeer,r (2711/1) 
(am 17. 9. 1982 = 1 M. ). Wegen der Anzahl sind mindestens 9 Ex. (meist M .) am 
20. 9. 1982 am Siersmeer hervorzuheben (viele Beleg-Dias gemacht); einmal war 
auch eine Paarung zu sehen.
V i e r f l e c k  (Libellula quadrimaculata): Wegen der Anzahl sind 60 (!) Ex. am 
4. 6. 1982 an dem Tümpel am Jarssumer Hafen hervorzuheben.
G e f l e c k t e  H e i d e l i b e l l e  (Sympetrum flaveolum): Neuer Fundort Siersmeer 
(2509/4).
G e me i n e  H e i d e l i b e l l e  (Sympetrum vulgatum): Am 17. 9. 1982 im NSG nWolfs- 
meer" und Umgebung (2711/1; neuer Fundort) etwa 75 (!) Ex. (meist M. ) gesehen, 
viele auch bei der Paarung und Eiablage. Am 20. 9. 1982 = ca. 50 Ex. (meist M .) 
am ’'Siersmeer", auch noch bei der Paarung. Funde nunmehr auch im Quadranten 
2410/4 (NSG "Ewiges Meer").

S c h wa r z e  H e i d e l i b e l l e  (Sympetrum danae): Am 16. 9. 1982 schätzungsweise 
500 (!) gesehene (nicht "hochgerechnet"; in Wirklichkeit also viel mehr) Ex. (über­
wiegend M .) im Raum Dobbe-Krickmeer (NSG "Ewiges Meer"), darunter viele bei 
der Paarung (einmal sogar ein "Dreigespann" - vorn bzw. oben zwei M. , darunter 
1 W. -, wovon Beleg-Dias vorhanden sind) und Eiablage, u. a. in der Dobbe. Ein 
Pärchen befand sich im Netz einer Kreuzspinne, wovon ebenfalls Beleg-Dias vor­
handen sind. Am 17. 9. 1982 im NSG "Wolfsmeer" und Umgebung etwa 75 Ex. (meist 
M.) gesehen, teilweise auch bei der Paarung. Am 20. 9. 1982 = ca. 100 Ex. (meist 
M. ) am "Siersmeer", viele auch noch bei der Paarung und Eiablage.

N o r d i s c h e  Mo o s  j u n g f e r  (Leucorrhinia rubicunda): Am 4. 6. 1982 ca. 10 Ex. 
(meist M. ) an dem Tümpel am Jarssumer Hafen (2609/3) (neuer Fundort).

G r o ß e s  g r üne s  He u p f e r d  (Tettigonia viridissima): Am 31.7. 1982 bei Ter- 
gast (2610/3; neuer Fundort) singend. J. Wi l l  ms meldet die Art auch aus dem 
Quadranten 2509/3. Noch 2 singende am 2.10. 1982 bei Riepe (2610/1; neuer Fund­
ort).



H e i m c h e n  (Acheta domesticus): Am 6. u. 7.8.1982 nachts ein zirpendes Ex. 
an der Hamhuser Straße in Emden (2609/1) zwischen Steinplatten an einer nach 
Süden gerichteten warmen Haus wand. Auch in früheren Jahren in Emden (haupt­
sächlich auf dem Müllplatz; hier in gut 10 Ex. ) schon des öfteren zirpen gehört, 
zuletzt noch am 29. 10. (77).

G r o ß e r  K o h l w e i ß l i n g  (Pieris brassicae): Nunmehr auch in Quadranten 
2509/3 u. 2610/4 notiert. Am 16. 9. 1982 enorm starker Raupenbefall auf Grün­
kohl (teilweise völlig kahl gefressene Beete) in Wiegboldsbur (Dias davon vorhan- f 
den). Letztdatum eines Falters (M. ) nunmehr 2. 10. 1982.

Raps  w e i ß l i n g  (Pieris napi): Wegen der Anzahl sind grob geschätzt 400 Ex. 
am 17. 7. 1982 auf einer Radtour an der Strecke Loppersum-Abelitz-Georgsheil- 
Moordorf-Tannenhausen hervorzuheben. Am 18. 7. 1982 auf einer Radtour im 
Raum Riepe-Simonswolde-Oldersum-Gandersum grob geschätzt 500 Ex. (davon 
etwa 100 Ex. im DBV-Pachtgebiet Bahnkolke Gandersum; neue Höchstzahl für 
dieses Gebiet).

Ta gpf aue naug e  (Inachis io): Am 18. 7. 1982 (frühestes Sommerdatum) bereits 
1 frischer Falter im Ihlower Moor. Fundorte nunmehr auch in Quadranten 2509/3 
u. 2610/4.
A d m i r a l  (Vanessa atalanta): Funde nunmehr auch in Quadranten 2408/4, 2509/1, 
2608/2 u. 2610/3. Wegen der Anzahl sind etwa 20 Ex. hervorzuheben, die M. 
Fo o k e n  am 13.8. 1982 in einem Park in Westerhusen sah. Bei schönem Spätsom­
merwetter am 18. 9. 1982 im Zeitraum 15. 00-16. 15 Uhr am Siersmeer 5 Ex. ziel­
strebig nach SW wandernd (etwa 1-2 m über dem Erdboden bei ganz schwachem Wind 
aus NO). Ferner am 2. 10. 1982 bei schönem Spätsommerwetter um 14. 15 Uhr am 
Uphuser Meer 2 Ex. bei Südostwind Stärke 5 zielstrebig nach SW wandernd. Die Art 
war auch im Jahre 1982 wieder sehr zahlreich, so daß von mir in meiner Kartei im 
Zeitraum 10. 7. -27. 10. 1982 = 135 Ex. erfaßt wurden; allein am 3. 10. 1982 bei uns 
im Garten (an Fallobst und auf Rauhblattastern) 9 Ex. H. J a n s s e n  meldet aus 
Leer 65 Ex. im Zeitraum 28. 7. -26. 9. 1982; auch etwa gleich viele G a m m a e u l e n .  
H.-D. S c h n e i d e r  meldet auch aus Esens (2311/4; bisher nicht genannter Fund­
ort) ein auffallend starkes Vorkommen von Admiralen im Herbst 1982, so daß oft 
10 Ex. gleichzeitig in seinem verwilderten Garten zu sehen waren.

K l e i n e r  Fuc hs  (Aglais urticae): Am 31. 7. 1982 wurden bei Gandersum mehre­
re größere Raupen dieser Art gefunden. Wurde nunmehr auch in Quadranten 2311/4, 
2509/1/4, 2610/3 registriert. Die Art war 1982 zahlreicher als in den Vorjahren, 
beispielsweise saßen am 4. 9. 1982 auf einer nur 50 m  ̂ großen Fläche am Rysumer 
Nacken 60 Ex. auf Strandastern und Disteln. Die Häufigkeit dieser Art im Jahre 
1982 bestätigt auch H. J a n s s e n ,  der im Zeitraum 28. 7.-25. 9. 1982 in Leer 
rund 750 Ex. zählte und notierte. Letztdatum nunmehr 27. 10. 1982.
L a n d k ä r t c h e n  (Amschnia levana): Am 17. 7. 1982 1 Ex. der dunklen Sommer­
generation (nunmehr frühestes Datum) am Park bei Abelitz (2509/2; neuer Fund­
ort). Ferner je 1 Ex. der Sommergeneration am 18. u. 24. 7. 1982 im Ihlower 
Moor (2610/1; ebenfalls neuer Fundort). Bei Leer maximal 13 Ex. (29. 7. 1982), 
zuletzt noch am 7. 8. 1982 (nunmehr spätestes Datum der 2. Generation) (H. J a n s ­
sen) .

B r a u n f l e c k i g e r  P e r 1 mu 11 e r f a lt e r (Clossiania selene): Von Frau M. 
W i l l i a m s  Beleg-Dia von einem Paar bei Kopulation am 1. 6. 1982 am Siersmeer 
(2509/4) erhalten. Am 31. 7. 1982 flogen von der bei uns seltener auftretenden 2.



Generation auf der Magerwiese Tergast ca. 30 Ex. (!) und am Puddemeer (2610^2; 
neuer Fundort !) mindestens 5 Ex. Noch am 29. 8. 1982 waren mindestens 3 Ex. 
am Siersmeer zu sehen. H. J a n s s e n  meldet die Art auch aus den Quadranten 
2710/2 u. 2711/1 (neue Fundorte), und zwar ab 29. 7. 1982 (nunmehr frühestes Da- 
:um der 2. Generation).

G r o ß e s  O c h s e n a u g e  (Maniola jurtina): Wegen der Anzahl sind etwa 550 (!)
Ex. am 10. 7. 1982 auf der Magerwiese Tergast hervorzuheben. Neuer Fundort 
im Quadranten 2509/3.

B r a u n e r  W a l d v o g e l  (Aphantopus hyperantus): Am 17.7. 1982 viele (etwa 300 
Ex. gesehen) an bewachsenen Wegen im Raum Tannenhausen-Dobbe-Krickmeer 
(2410/4; neue Fundorte); aber am selben Tage auch noch größere Anzahlen bei 
Abelitz-Georgsheil-Moordorf-Georgsfeld (2509/2 u. 2510/1; ebenfalls neue Fund­
orte). Ferner neuer Fundort bei Ayenwolde (2610/4). Noch am 8. 8. 1982 1 Ex. am 
Siersmeer (2509/4) (nunmehr spätester Termin und neuer Fundort).

B r a u n g e r ä n d e r t e s  Oc h s e n a u g e  (Pyronia tithonus): Am 17. 7. 1982 minde­
stens 14 Ex. ( UM.  + 3 W. ) an bewachsenen Feldwegen im Bereich Tannenhausen- 
Dobbe-Krickmeer (2410/4) (hauptsächlich an Brombeeren, aber auch Himbeeren, 
Weidenröschen, auf Eichenblättern, an Gräsern usw. sitzend). Beleg-Dias vor­
handen.

K l e i n e r  He u f a l t e r  (Coenonympha pamphilus): Am 13. 6. 1982 50 Ex. im DBV- 
Pachtgebiet Bahnkolke Gandersum (neue Höchstzahl hier). Nunmehr spätestes Da­
tum (Flugdatum) am 16. 9. 1982.

Ma u e r f u c h s  (Lasiommata megera): Am 31.7.1982 5 Ex. bei Ayenwolde (2610/4; 
neuer Fundort). Wegen der Anzahl sind etwa 20 Ex. am 1. 8. 1982 auf Spülfeldum­
wallungen bei Wolthusen hervorzuheben.

K l e i n e r  F e u e r f a l t e r  (Lycaena phlaeas): Neue Fundorte im Quadranten 
2610/4. Hervorzuheben sind 12 (!) Ex. am 16. 9. 1982 auf Sandweg pp. an der Dob- 
be. Am 17. 9. 1982 in der Umgebung des NSG nWolfsmeer,r (2711/1) sogar 17 (!)
E x.; Ritztere Örtlichkeit zugleich neuer Fundort. Ferner neu im Quadranten 2609/1.

B r a u n e r  F e u e r f a l t e r  (Heödes tityrus): Am 6. 6. 1982 3 Ex. (2 M. + 1 W .) 
auf Exkursion der DBV-Kreisgruppe Emden im Georgsfelder Moor (2410/4 bzw. 
2510/2; neuer Fundort). Am 18.7. 1982 1 M. im Ihlower Moor (2610/1; neuer 
Fundort); am 24. 7. 1982 an gleicher Stelle sogar mindestens 5 Ex. (4M.  +1 W .). 
Am 31. 7. 1982 neue Fundorte im Raum Ayenwolde/Puddemeer (2610/2/4).

F a u l b a u m f e u e r f a l t e r  bzw. F a u l b a u m b l ä u l i n g  (Celastrina argiolus):
J. Wi l l  ms legte mir ein im Frühjahr 1982 in Loppersum (2509/3) gefundenes 
Ex. (W.) vor (neue Art für das Berichts gebiet). Beleg-Dias wurden gefertigt.

H a u h e c h e l b l ä u l i n g  (Polyommatus icarus): Am 16. 7. 1982 1 M. an den Tüm­
peln am Jarssumer Hafen (wohl schon 2. Generation, früher Termin). Am 31.7. 
1982 4 M. bei Ayenwolde (2610/4); am 8. 8. 1982 1 Ex. Siersmeer (2509/4); am 14.
8. 1982 1 M. in unserem "Naturgarten" (2609/1) (die zuletzt genannten drei Ört­
lichkeiten alles neue Fundorte). Neuer Fundort: NSG "Wolfsmeer" (2711/1) (17.9. 
1982 = 1 M .); ferner 2710/2/4 (H. J a n s s e n ) ,  zuletzt noch am 25. 9. 1982.

S p i e g e l f l e c k - D i c k k o p f f a l t e r  (Heteropterus morpheus): Am 18.7.1982



eindeutig 1 Ex. im Ihlower Moor (2610/1) (bisher noch nicht genannt gewesene 
Art). Ein sehr interessanter Fund außerhalb des bisher bekannten Verbreitungs­
gebietes dieser Art. Die Art steht in der "Roten Liste" der gefährdeten Schmetter­
lingsarten.

S c h w a r z k o l b i g e r  B r a u n d i c k k o pf f a lt e r (Thymelicus lineola): Neue 
Fundorte im Quadranten 2610/4. Wegen der Anzahl sind rund 200 gesehene Ex. 
am 17. 7. 1982 im Raum Tannenhausen-Dobbe-Krickmeer hervorzuheben. Am 18.
7. 1982 ca. 120 Fx. im DBV-Pachtgebiet Bahnkplke Gandersum (neue Höchst zahl 
für dieses Gebiet;, im Ihlower Moor am 24. 7. 1982 rund 300 Ex. und am 31. 7. 1982 
auf der Magerwiese Tergast rund 150 Ex. gesehen. Am 1. 8. 1982 sogar 1 Ex. in 
unserem Hausgarten in Emden.

M i t t l e r e r  W e i n s c h w ä r m e r  (Deilephila elpenor): Am 6. 6. 1982 1 Falter 
auf Exkursion der DBV-Kreisgruppe Emden im Georgsfelder Moor (2410/4). Es 
wurden Beleg-Dias von den Exkursionsteilnehmern gemacht. Am 3. 8.J982 wurde 
in Emden (2609/1; neuer Fundort) eine Raupe gefunden.

G o l d a f t e r  (Euproctis chrysorrhoea): Am 16.7.1982 1 totes Ex. (W. ) auf der 
Wasserfläche des Tümpels am Jarssumer Hafen (2609/3; neuer Fundort).

Ge l b e  T i g e r  mo t t e  (Spilosoma luteum): Am 23. 6. 1982 1 Ex. (M. ) bei uns in 
Emden zum Licht hereinfliegend (23:35 Uhr). Beleg-Dias vorhanden.

Ha u s mu t t e r  (Noctua pronuba): J. W i l l m s  legte Fund eines Falters aus 
Loppersum (2509/3) vor.

G r a s e u l e  (Cerapteryx graminis): Von J. W i l l m s  in Loppersum (2509/3) 
nachgewiesen (Beleg wurde mir vorgelegt).

Y p s i l o n e u l e  (Agrotis ipsilon): Dieser Wanderfalter konnte erstmals für das 
Berichtsgebiet bestimmt werden. Am 13.8. 1982 eindeutig 1 frisches Ex. in Em­
den (2609/1) zum Licht hereinfliegend (um 21:30 Uhr bei feuchtwarmer Meeres­
luft, 18 Grad, SW-Wind u. Regenschauern).

V i o l e t t b r a u n e  E r d e u l e  (Ochropleura plecta): Von H. J a n s s e n  aus Leer 
(2710/4) gemeldet (je 1 Ex. 7. u. 13.8.1982).

Ge l be  G r a s e u l e  (Leucania pallens) oder W e i ß a d e r e u l e  (Mythimna pal­
lens): Am 12. 6. 1982 1 Ex. bei uns in Emden ins Haus hereingeflogen.

P f e i l e u l e  (Apatele psi): Eindeutig 1 Raupe am 5. 9. 1982 bei uns in Emden im 
Garten auf Pflaumenblatt (Beleg-Dias vorhanden).

Br aune  A c h a t e u l e  (Phlogophora meticulosa): H.-D. S c h n e i d e r  meldete, 
daß 1 Ex. Ende Juni 1982 in Esens (2311/4) an der Wohnzimmergardine saß. Bis­
her lagen aus Ostfriesland nur Herbstdaten dieses Wanderfalters vor. 1 Totfund 
(11. 9. 1982) aus Loppersum (2509/3; neuer Fundort) erhielt ich von J. W i l l m s .

T r a p e z - E u l e  (Cosmia trapezina): 1 Ex. am 3. 3. 1982 in Emden (2609/1) zu 
uns ins Haus geflogen.
Gr aue  W u r z e l - G r a s e u l e  (Apamea monoglypha): 1 Totfund (11. 9. 1982) aus 
Loppersum (2509/3; neuer Fundort) erhielt ich von J. W i l l m s .



G a m m a - E u l e  (Autographa gamma): Neue Fundorte aus Quadranten 2509/3 und 
2608/3.
M e s s i n g e u l e  (Diächrysia chrysitis): Letztbeobachtung nunmehr 6.9. 1982. Di$ 
Art wurde von H. J a n s s e n  auch aus den Quadranten 2710/2/4 gemeldet, und 
■7WQT» Vvig m  T ( 3 ft 1 _

K l e e - B u n t e u l e  (Callistege mi): Beleg-Dia 1 Ex. am 7. 6. 1982 auf der Mager­
wiese Tergast (2610/3) von Frau M. W i l l i a m s  erhalten. Für das Berichtsge­
biet bisher nicht genannt.

Br a u n e  T a g e u l e  (Ectypa glyphica): Am 13. 6.1982 1 Ex. im DB V-Pacht gebiet 
"Bahnkolke Gandersum” (2609/4; neuer Fundort).

Z a c k e n e u l e  (Scoliopteryx libatrix): J. W i l l m s  fand Ende Juli 1982 ein Ex. 
in Loppersum (2509/3), welches mir vorgelegt wurde (neue Art für das Berichts­
gebiet). Beleg-Aufnahmen wurden gefertigt.
Ge l b e  G r a s s pa nn e r e ul e  oder S e i d e n e u lc  h e n (Rivula sericealis): Am 
18. 7. 1982 je 1 Ex. im DBV-Pacht gebiet Bahnkolke Gandersum (2609/4) und im 
Ihlower Moor (2610/1) (beides neue Fundorte).

S c h n a u z e n e u l e  (Hypena proboscidalis): 1 Belegexemplar am 14. 9. 1982 von W. 
Ka mp e ng a  aus Emden-Tholenswehr (2609/1) erhalten. Am 20. 9. 1982 sah ich 
dann 1 Ex. an Brennesseln am "Siersmeer” (2509/4). Bisher für das Berichtsge­
biet nicht genannt gewesene Art.

B r o m b e e r s p i n n e r  (Macrothylacia rubi): Zwei neue Fundorte: am 17.9.1982 
eine Raupe (schon sehr groß) im NSG "Wolfsmeer” (2711/1) und am 10. 10. 1982 
eine Raupe im Meerhusener Moor (2411/3).

W e i d e n - S i c h e 1 s p in n e r bzw. W e i ß e r  S i c h e l f l ü g e l  (Deprana falcataria): 
Beleg-Dia 1 Ex. am 7. 6. 1981 am Sandwater (2610/1/2) von Frau M. W i l l i a m s  
erhalten. Für das Berichtsgebiet bisher nicht genannte Art.

G e m e i n e s  G r ü n w i d d e r c h e n (Procris statices): Am 5. 6. 1982 2 Ex. von 
H. E. Har ke n im Ihlower Moor (2510/3/4) (neuer Fundort). Am 6. 6. 1982 ca.
30 (!) Ex. auf Exkursion der DBV-Kreisgruppe Emden im Georgsfelder Moor 
(2510/2).

A m p f e r s p a n n e r  (Timandra griseata): Am 16.7. 1982 1 frisches Ex. (wohl 
schon der 2. Generation, früher Termin) an den Tümpeln am Jarssumer Hafen.
Am 18. 7. 1982 2 Ex. im Ihlower Moor (2610/1; neuer Fundort). Am 24. 7. 1982 
1 Ex. am Sandwater (2610/2; ebenfalls neuer Fundort).

Kant ho r ho e  f e r r u g a t a :  1982 bereits am 29. 7. 1982 2 Ex. zum Licht herein - 
fliegend, dann am 11.8. 1982 noch 1 Ex.

G e m e i n e r  B l a t t s p a n n e r  (Xanthorhoe fluctuata): 1 Totfund (11. 9. 1982) aus 
Loppersum (2509/3; neuer Fundort) erhielt ich von J. W i l l m s  .

S t a c h e l b e e r s p a n n e r  (Abraxas grossulariata): Wurde von J. W i l l m s  aus 
Loppersum (2509/3) gemeldet, wie auch K l e i n e r  F r o s t s p a n n e r  (Operophtera 
brumata) und G r o ß e r  F r o s t  Spanne r  (Erannis defoliaria).



K l e e - N a c k t b e i n s p a n n e r  (Semiothisa clathrata): Am 16. 7. 1982 6 Ex. (frische 
Tiere, wohl schon 2. Generation, früher Termin) an den Tümpeln am Jarssumer 
Hafen.

E r l e n  - Z a c k e n r a n d s p a n n e r  (Ennomos alniaria): 1 Totfund (11. 9. 1982) aus 
Loppersum (2509/3) erhielt ich von J. Wi l l  ms . Bisher nicht genannt gewesene 
Art für das Berichtsgebiet. Beleg-Dias gefertigt.

C o l o t o i s  p e n n a r i a :  H.-D. S c h n e i d e r  übersandte mir ein Belegstück aus* 
Esens (2311/4) vom 1. 10. 1982. Bisher für das Berichtsgebiet nicht genannt gewe­
sene Art. Beleg-Dias gefertigt.

B i r k e n s p a n n e r  (Biston betularia): H. J a n s s e n  meldet je 1 Ex. (der schwar­
zen Form) vom 6. u. 20. 8. 1982 aus Loga u. Leer (2711/3 u. 2710/4).

W a s s e r z ü n z l e r  (Nymphula nymphaeta): Noch am 16. 9. 1982 (nunmehr spätestes 
Flug-Datum) 1 Ex. am MSiersmeern.

G e i ß b l a t t g e i s t c h e n  (Alucita hexadactyla): Im Zeitraum 28. 7. -4. 8. 1982 re ­
gelmäßig einige Ex. an unserem Haus am Waldgeißblatt.

B l u t z i k a d e  : Am 4. 6. 1982 sogar 1 Ex. in unserem Hausgarten (im '’Naturgar­
ten"-Teil) in Emden.

He i de  l a u f k ä f e r  (Carabus nitens): Am 6.6.1982 gelegentlich einer Exkursion 
der DBV-Kreisgruppe Emden 1 totes Ex. im Tannenhausener bzw. Georgsfelder 
Moor (Grenze 2410/4 zu 2510/2) gefunden. Beleg-Dias vorhanden.

G e l b r o t e r  W e i c h k ä f e r  (Rhagonycha fulva): Am 2. 6. 1982 schon ca. 15 Ex. 
auf weißen Blütendolden an der Magerwiese Tergast. Am 18. 7. 1982 mindestens 
100 Ex. im DBV-Pachtgebiet Bahnkolke Gandersum.

H i m b e e r k ä f e r  (Byturus tomentosus): J. Wi l l  ms stellte die Art im Juni 
1982 in Loppersum (2509/3) fest.

R a p s g l a n z k ä f e r  (Meligethes aeneus): Am 3. 7. 1982 im Gebiet Knock/Rysumer 
Nacken Unmengen (schwarz im Innern der Blüten) auf gelben Korbblütlern, Meer­
senf usw. In den folgenden Tagen auch viele bei uns in Emden im Garten (auf Ge­
wöhnlichem Ferkelkraut pp. ).
Thea  v i gint  i du o pu n c t a t a (eine gelbe Marienkäfer-Art): Am 18. 6. 1982 1 
Ex. bei uns (2609/1) im "Naturgarten" an Wilder Karde. Von H. J a n s s e n  auch 
am 30. 5. u. 4. 6. 1982 in Leer (2710/4) festgestellt.

M e h l k ä f e r  (Tenebrio molitor): Am 11. 8. 1982 1 Ex. bei uns in Emden (2609/1) 
zum Licht hereinfliegend.

G r o ß e r  R o ß k ä f e r  (Geotrupes stercorarius): Am 20. 9. 1982 = 1 Ex. am Großen 
Meer (2509/4; neuer Fundort).

R o t h a l s b o c k  (Leptura rubra): Am 8. 8. 1982 1 M. bei uns in Emden im "Natur­
garten" auf Blütendolde von Wasserdost.

G e f l e c k t e r  S c h m a l b o c k  (Strangalia maculata): Am 6. 6. 1982 auf DBV-Ex-



kursion der Kreisgruppe Emden 1 Ex. im Tannenhausener bzw. Georgsfelder Moor 
(Grenze 2410/4 zu 2510/2). Beleg-Dias vorhanden.

G r o ß e r  P a p p e l b o c k  (Saperda carcharías): Am 17. 7. 1982 1 überfahrenes Ex. 
auf dem Radweg in Loppersum (2509/3) (frühestes Datum und neuer Fundort).

E r l e n b l a t t k ä f e r  (Agelastica alni): Am 20. 9. 1982 (nunmehr Letztdatum) je 
mehrere Käfer an Erlen bei den Tümpeln am Jarssumer Hafen und am "Siersmeer" 
(2509/4) (bisher nicht genannter Fundort).

R ü s s e l k ä f e r  (Otiorhynchus sulcatus): J. W i l l m s  meldet die Art vom 21. 8.
1982 aus Loppersum (2509/3).

Auf einer Exkursion der Kreisgruppe Emden des Deutschen Bundes für Vogelschutz 
wurden am 25. 7. 1982 im NSG Hollsand (2612/3) folgende Insektenarten (es werden 
nur die Arten genannt, deren Vorkommen aus diesem Gebiet bisher nicht bekannt 
war) festgestellt: B e c h e r - A z u r j u . n g f e r  (Enallagma cyathigerum), G e m e i ­
ne H e i d e l i b e l l e  (Sympetrum vulgatum), S c h w a r z e  H e i d e l i b e l l e  (Sym- 
petrum danae), G r o ß e r  K o h l w e i ß l i n g  (Pieris brassicae), K l e i n e r  Ko h l -  
w e i ß l i n g  (Pieris rapae), R a p s w e i ß l i n g  (Pieris napi), T a g p f a u e n a u g e  
(Inachis io), G r o ß e s  O c h s e n a u g e  (Manióla jurtina), B r a u n e r  W a l d v o g e l  
(Aphantopus hyperantus) (mindestens 70 Ex.), Ma u e r f u c h s  (Lasiommata megera), 
B r a u n e r  F e u e r f a l t  e r (He ödes tityrus), S c h w a r z k o l b i g e r  B r a u n d i c k ­
k o p f f a l t e r  (Thymelicus lineóla), F l o r f l i e g e  (Chrysopa carnea), R o t h a l s ­
b o c k  (Leptura rubra) (1 M. ).

Auf Anregung von U. S c h r a m m  wurde am 7. 8. 1982 die Umgebung eines Gehöl­
zes bei Groß Midlum (2508/4) aufgesucht, wo u. a. folgende für diesen Quadranten 
bisher nicht genannt gewesene Arten notiert wurden: 2 Br aune  M o s a i k j u n g ­
f e r n  (Aeschna grandis), 1 Ge me i n e  H e i d e l i b e l l e  (Sympetrum vulgatum),
50 Gr o ß e  K o h l w e i ß l i n g e  (Pieris brassicae), Kl e i ne  K o h l w e i ß l i n g e  
(Pieris rapae), R a p s w e i ß l i n g e  (Pieris napi), 20 (!) M a u e r f ü c h s e  (La­
siommata megera), 60 Kl e i n e  He u f a l t e r  (Coenonympha pamphilus), 120 (!) 
Kl e i ne  F ü c h s e  (Agíais urticae), 10 Ta gpf aue naug e n  (Inachis io), 1 Ha u ­
be c h e lb 1 äu 1 in g (Polyommatus icarus), 60 S c h wa r z k o lb i ge B r a u n d i c k ­
k o p f f a l t e r  (Thymelicus lineóla) und 1 M e s s i n g e u l e  (Diachrysia chrysitis).

Herr Dr. F. Runge ,  Münster, machte mir dankenswerterweise seine Tagfalter- 
Feststellungen (betr. Zitronenfalter, Admiral, Distelfalter, Kleiner Fuchs, Tag­
pfauenauge) von den Ostfriesischen Inseln (Borkum, Baitrum, Langeoog, Wange­
rooge) zugänglich, die bei einer späteren Neubearbeitung der Verbreitungskarten 
Berücksichtigung finden werden.

Anschrift des Verf. : Klaus Rettig, Danziger Str. 11, 2970 Emden.
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